
Anfechtung 
 

mit der Folge der ex-tunc Nichtigkeit der WE, § 142 I 
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Schadensersatz neg. Interesse (Vertrauensschaden), begrenzt 
   durch pos. Interesse (Erfüllungsschaden), § 122 I 

1. Alt. Inhaltsirr-
tum 
 
Irrtum über die 
Bedeutung und 
Erklärung (zB 
Fremdworte)  
"Weiß, was er 
sagt, weiß aber 
nicht, was er 
damit sagt." 

2. Alt. Erklä-
rungsirrtum 
 
Erklärung 
sollte so nicht 
abgegeben 
werden (zB 
versprechen, 
verschreiben)  
"Weiß schon 
nicht, was er 
sagt."  

Anfechtung 

1. Zulässigkeit 2. Grund 3. Durchführung 

grds. zulässig 
 
•  WE (bei in Vollzug gesetz-
ten Arbeitsverhältnissen und 
Gesellschaften nur mit ex- 
nunc Wirkung) 
 
• nichtige WE 
• geschäftsähnl. Handlungen 
 
unzulässig bei: 
• Realakten 
• prozeßrechtl. Erklärungen 

• Erklärung gegenüber Anfech-
tungsgegner 
 
• Anfechtungsgegner richtet sich 
nach Art d. RG, § 143 II - IV 
 
• in Anfechtungsfrist, § 121 bzw. 
§ 124 

§ 119 I § 119 II § 120 § 123 I 

Eigenschaftsirr-
tum 
 
(ausnahmswei-
se beachtlich 
Motivirrtum) 
 
Eigenschaften 
= wertbildende 
Faktoren ver-
kehrswesent-
lich 

2. Alt. 
Drohung 
 
Drohung 
Kausalität 
wider-
rechtl. 
 
• Mittel 
• Erfolg 
• Mittel-
Zweck-
Relation 
 

1. Alt. argl. 
Täuschung 
 
Täuschung, 
Kausalität, 
arglistig 
aber:  
§ 123 II Ein-
schränkung 
des Anfech-
tungsR bei 
Täuschung 
durch 3. 

falsche  
Übermittlung 
 
unbeabsichtigt 
unrichtige Über-
mittlung durch 
einen Erklärungs-
boten oder eine 
Anstalt 
Bote: Überbringer 
einer fremden WE 

Anfechtung unverzüglich ab 
Kenntnis vom Anfechtungs-
grund, § 121 Abs. 1 1 

binnen eines Jahres ab Ent-
deckung der Täuschung 
bzw. Beendigung der 
Zwangslage, § 124 BGB 


